
Wer kann eingeschlossen werden?
› Alle Patienten (männlich und weiblich) ≥ 18 Jahre
›  ADPKD, bewiesen durch positive Familiengeschichte und sonographischem  

Zystennachweis oder Diagnose des behandelnden Arztes
›  Vorstellung zur Evaluation einer Therapie mit Tolvaptan, geplante oder bereits  

gestartete  Tolvaptantherapie

Welche Fragen sollen beantwortet werden?
› Welche Patienten profitieren am meisten, welche gar nicht?
› Wie entscheidet der behandelnde Arzt, welcher Patient das Präparat erhält?
› Wie ist die Adhärenz im Alltag, also außerhalb einer Studie?
› Wie ist die E�ektivität des Wirksto�es im Realtimesetting?
› Wie ist die Langzeite�ektivität?
› Welche häufigen Nebenwirkungen gibt es?
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